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Giftpflanzen 

Was wir schön finden, kann für unseren Vierbeiner tödlich sein!

«Die giftigsten Zimmerpflanzen» Fotos: P. Koster

Endlich, der Frühling hat Einzug gehalten und es macht wieder richtig 
Freude und Spass, mit dem Hund die Natur zu durchforschen, die Sonne 
geniessen und die Blütenpracht der heranwachsenden Pflanzen zu be-
wundern. Aber Vorsicht, was wir schön finden, ist für unsere Hunde oft 
giftig. Gerade Welpen knabbern gerne an Blättern und Zweigen herum und 
im eigenen Garten vergnügen sie sich damit, unsere frisch eingesetzten, 
jedoch teilweise giftigen Blumenzwiebeln wieder auszugraben. 

Wenn man Hunde hat, sollte man ganz auf giftige Pflanzen im eigenen 
Garten verzichten.
Erwischt man den Hund beim verzehr eines giftigen Pflanzenteils, nimmt 
man ihm dieses weg, jedoch sollte man den Pflanzenteil oder die Zwiebel 
nicht gleich wegwerfen, denn wenn sich z. B. Vergiftungssymptome ein-
stellen, ist es sinnvoll, dass der Arzt so genau wie möglich weiss, womit 
sich der Hund vergiftet hat.

Reagiert ein Hund nach der Aufnahme mit Würgen, Sabbern, Erbrechen 
oder Durchfall sollte man den Arzt anrufen und ihm die Symptome so ge-
nau wie möglich schildern. Treten Zuckungen und Krämpfe auf, oder zeigt 
der Hund einen schwankenden Gang, sollte man ohne lange zu zögern 
sofort den Arzt aufsuchen.
Bei Unsicherheiten kann man sich auch an das Toxikologisches Zentrum 
in Zürich. Tel: 044 251 51 51 wenden. 

Auf den folgenden 4 Seiten sind die giftigsten Pflanzen und deren Vergif-
tungssymptome, kurz aufgelistet. 1. Seite mit Zimmerpflanzen, die rest-
lichen 3 Seiten geben über Garten-, Zier- und Wildpflanzen Auskunft. (pk)

** starke Vergiftung ist möglich

*** schwere bis tödliche Vergiftung ist möglich

        Pflanze Name Giftig daran ist:Symptome 

** 
Amaryllis
(Hippeastrum)

*** 
Kolbenfaden
(Agloanema commutatum)

** 
Belladonna-Lilie
(Amaryllis belladonna)

** 
Prachtlilie/Ruhmesblume
(Gloriosa superba)

*** 
Dieffenbachie
(Dieffenbachia)

** 
Zimmerkalla
(Zantedeschia aethiopica)

Durchfall, Erbrechen, Kolik, 
Herzrhythmusstörungen, Zittern, 
Krämpfe

Speicheln, Durchfall, Erbrechen, 
Schluckbeschwerden, Krämpfe, 
Herzrhythmusstörungen bis 
zu Leber- und Nierenschäden

Erbrechen, Durchfall, Kolik, 
Zittern, Krämpfe, Herzrhythmus-
störungen

Durchfall, Erbrechen, Apathie, 
schwankender Gang, Kolik, 
Kreislaufstörungen bis Kollaps

Starke Reizung von Maul, Magen 
und Darm, Schlund, Schluckbe-
schwerden, Stimmverlust, ev. 
blutiger Durchfall

Speicheln, Erbrechen, Durchfall, 
Schluckbeschwerden

die ganze Pflanze, 
besonders die Zwiebeln

die Blätter

die ganze Pflanze, 
besonders die Zwiebeln

vor allem die Knolle

alles, vor allem aber 
der Stamm

die ganze Pflanze
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*** 
Blauer Eisenhut
(Aconitum Napellus)

*** 
Fingerhut
(Digitalis)

*** 
Eibe
(Taxux baccata)

*** 
Gemeiner Seidelbast
(Daphne mezereum)

*** 
Germer, weisser/
Weisser Nieswurz
(Veratrum album)

*** 
Engelstrompete
(Digitalis)

*** 
Christrose
(Helleborus niger)

** 
Gefleckter Aronstab
(Arum maculatum)

*** 
Gemeiner Stechapfel
(Datura stramonium)

Erbrechen, Durchfall, Krämpfe, 
Unruhe, Atemlähmung, Herz-
rhythmusstörungen

Erbrechen, blutiger Durchfall,  
Benommenheit, Taumeln, Herz-
rhythmusstörungen, Herzstill-
stand

Magen- und Darmreizungen, 
Krämpfe, Herz- und Kreislaufkol-
laps, Atemlähmung

Fieber, Erbrechen, blutiger Durch-
fall und Harn, Schluckbeschwer-
den, Schock, Kreislaufkollaps

Durchfall, Kolik, langsame 
Atmung, Lähmung

Erbrechen, Durchfall,  
Herzrhythmusstörungen

Durchfall, Erbrechen, Kolik, zen-
tralnervöse Erregung, Lähmung

Durchfall, Erbrechen, Krämpfe, 
Herzrhythmusstörungen, Leber- 
und Nierenschäden

Benommenheit, Krämpfe, Unru-
he, Sehstörungen

vor allem die Blätter, 
Samen und Wurzeln

die ganze Pflanze

ausser dem Samenmantel 
alle Pflanzenteile

alle Pflanzenteile, vor allem 
aber die Samen und die Rinde

die ganze Pflanze

die ganze Pflanze

die ganze Pflanze

alle Pflanzenteile inkl. 
die Beeren

alle Pflanzenteile, vor allem 
die Wurzel und die Samen

«Die giftigsten Garten-, Zier- und Wildpflanzen» Fotos: P. Koster

        Pflanze Name Giftig daran ist:Symptome 

 Giftpflanzen
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Giftpflanzen 

«Die giftigsten Garten-, Zier- und Wildpflanzen» Fotos: P. Koster

        Pflanze Name Giftig daran ist:Symptome 

*** 
Goldregen
(Laburnum anagyroides)

*** 
Lebensbaum
(Thuja occidentalis)

** 
Immergrüner Buchsbaum
(Buxus sempervirens)

** 
Nachtschattengewächs
(Solanum)

** 
Pfaffenhütchen
(Eunymus europaeus)

** 
Kirschlorbeer
(Prunus laurocerasus)

*** 
Herbstzeitlose
(Calchicum autumnale

*** 
Maiglöckchen
(Convallaria majalis)

*** 
Oleander
(Nerium oleander)

ca. 1 Std. nach dem Fressen 
tritt der Tod ein. Tiere Erbrechen 
meistens sofort, sodass das Gift 
nicht in die Blutbahn gelangt

Krämpfe, Leber- und  
Nierenschäden

Magen- und Darmreizungen, 
Durchfall, Krämpfe bis zur  
Atemlähmung

Speicheln, Erbrechen, Durchfall, 
Kolik, Depressionen, Herzstill-
stand

Erbrechen, Durchfall, Kreislauf-
störungen

Speicheln, Taumeln, helle 
Schleimhäute, Lähmung

Durchfall, Erbrechen, Apathie, 
Kreislaufkollaps, schwankender 
Gang bis Atemstillstand

Erbrechen, Durchfall, Krämpfe, 
verlangsamte Herzfrequenz, 
Herzstillstand

Apathie, Magen- und Darm-
reizungen, Nervosität, verlangsamte 
Herzfrequenz, Tod durch Herzver-
sagen

die ganze Pflanze

alle Pflanzenteile, vor allem
die Blätter

die ganze Pflanze

die ganze Pflanze, vor allem
die Beeren vor der Reife

alle Pflanzenteile, vor allem
die Früchte

alle Pflanzenteile, vor allem 
aber die Samen und Blätter

die ganze Pflanze, vor allem
die Knollen und Samen

die ganze Pflanze, vor allem
die Blüten und die Früchte

die ganze Pflanze
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 Giftpflanzen

*** 
Rhododendron
(Rhododendron)

*** 
Schierling, gefleckter
(Conium maculatum)

** 
Rizinus/Wunderbaum
(Aesculus hippocastanum)

** 
Stechpalme
(Ilex aquifolium)

*** 
Tollkirsche
(Atropa bella-donna)

*** 
Rosskastanie
(Aesculus hippocasta-
nun)

** 
Rittersporn
(Delphinium consolida)

** 
Schneeglöckchen
(Galanthus nivalis)

*** 
Stinkwachholder/
Sadebaum
(Juniperus sabina)

Speicheln, Erbrechen, Kolik, 
Nervosität, schwacher Puls

Unruhe, Speichel, Kolik

Schwäche, Kreislaufstörungen, 
Kolik, Kollaps

Erbrechen, Durchfall, Schläf-
rigkeit,  ca. 20 Beeren von der 
Stechpalme können für einen 
Hund tödlich sein

Erregung, Tobsucht, Durst, 
Atemlähmung

Angst, Unruhe, Erbrechen, 
Durchfall, Kolik, Bewusstseins-
störungen, ev. Koma

Speicheln, Erbrechen, Kolik, 
Unruhe, steifer Gang, Lähmung, 
Muskelzucken, Atemlähmung, 
verlangsamte Atem-/Herzfrequenz

Übelkeit, Speicheln, Erbrechen, 
Durchfall

Erbrechen, Durchfall, Zittern, 
Muskelkrämpfe

die Blätter und Blüten

die ganze Pflanze, 
im Frühling ist sie 
am giftigsten

die Samen und
Blätter

die roten Beeren und 
die Blätter

alle Pflanzenteile
Die Tollkirsche zählt zu den 
stärksten Giftpflanzen

alles, vor allem unreife
Früchte und grüne Samenscha-
lens

alles, vor allem
die Samen

die ganze Pflanze, vor 
allem die Zwiebel

alle Pflanzenteile, vor allem 
die Zweigspitzen

«Die giftigsten Garten-, Zier- und Wildpflanzen» Fotos: P. Koster

        Pflanze Name Giftig daran ist:Symptome 


